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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Heinz ~ischer, Blecha 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Öffentlichkeitsarbeit der Bundesregierung bzw. 

der einzelnen Ressortminister. 

, Von der Opposi tion vlird immer wieder die Informations -

tätigkeit bzw. die öffentlichkeits~rbeit der einzelnen 

Ressorts wegen des damii verbundenen finanziellen 

Aufwandes kritisiert. Abgesehen davon, dass es im 

höchsten Ausmass widersprüchlich ist, wenn der 

.. Nationalra t die Regierung einersei ts einstimmig auffordert, 

.' ... die Öffentlichkeit über bestirnnte Gesetzesbeschlüsse 

entsprechend zu informieren (z.B. MehrVlertsteuergesetz), 

andererseits aber von der Opposition der Aufwand für 

-diese oder ähnliche Zwecke kritisiert wird, kann man sich nur 

dann ein Bild von der Sparsamkeit bei der Informations -

tätigkeit der Bundesregierung machen, wenn man den Aufwand 

der amtierenden Bundesregierung mit dem Aufvland der 

ÖVP-Alleinregierung unter Bundeskanzler Dr. Klaus 

vergleicht. 

Auf die Tatsache, dass es sich bei der InformationstMtigkeit 

der öVP-Regierung überdies vielfach um Regierungspropaganda 

gehandelt ,hat - es darf z.B. auf die trDrehbuchkonferenz" unter 

dem Vorsitz von Staatssekretär Pisa und unter Teilnahme 

des Herrn Redakteur Euler (damals noch Mitarbeiter der 

ÖVP-Bundesparteileitung) in der Stiftskaserne verwiesen 

werden - soll hier nicht näher eingegangen werden. 
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Die unterzeichneten Abgeordnete~ richten daher an den 

Bundesminister fUr Finanzen nachstehende 

A n fra 9 e 

1. Wie hoch war der Gesamtaufwand für Öffentlichkeitsarbeit 

und I~formationstätigkeit der Regierung Klaus in den 

Jahren 1966 bis 1970, aufgeschlüsselt nach Ressorts? 

2. Um wieviel erhöht sich dieser Betrag, vlGnn man die Kosten 
- -

der Tätigkeit. des n:ü t Agenden der öffentlichkeitsarbeit 

betrauten Staatssekretärs Pisa und seiner Mitarbeiter 

hinzufügt ? 

3. Wie hoch waren insbesondere die für das Jahr 1970 für 

diesen ZvlCck veranschlagten r'11 tt.el und ein wie grosser 

Betrag davon wurde von der ab April 1970 tätigen 

-Bundesregierung tatsäcrtlich.al..1sgegeben ? 

4. Wie hoch waren - im Vergleich zur Frage Nr. 1 - die 

Auf~endungen für Informations-und Öffentlichkeitsarbeit 

in den Jahren 1971 und 1972, aufgeschlüsselt nach Ressorts? 

5. Ein wie grosser Teil des unter Frage 4. genannten Betrages 

wurde fUr Öffentlichkeitsarbeit ausgegeben, zu der die 

Bundesregierung oder einzelne ihrer Mitglieder vorn 

Nationalrat in Entschli~ssungen ausdrücklich aufge 

fordert wurden ? 
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